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Thema Gemeindefusionen

Es ist mir ein Anliegen, ein Thema

anzusprechen, dass mir persönlich

sehr am Herzen liegt. FPÖ-Landes-

rat Elmar Podgorschek möchte ein

Projekt in Angriff nehmen:

Gemeindefusionen von Gemeinden

unter 1.000 Einwohner.

Dies würde auch Pollham am Rande betreffen (wir haben

derzeit mit den Nebenwohnsitzen knapp über 1.000

Einwohner). Als Hauptgrund wird genannt, dass Kleinst-

gemeinden wirtschaftlich ineffizient arbeiten. Stimmt

dieses Argument wirklich? Nur auf den ersten Blick!

Viele Kosten einer kleinen Gemeinde wie Pollham

(Beiträge für Krankenhäuser, Schulen, etc.) fallen auch

in größeren Gemeinde an und müssen bezahlt werden.

Hohe Fixausgaben an Sozialleistungen sind einer der

Hauptgründe, dass der finanzielle Spielraum sehr

eingeschränkt wird. Weiters gibt es viele kleine

Gemeinden, die auf Grund ihrer geographischen Lage

benachteiligt sind, weil sie kein bevorzugter Wirtschafts-

standort sind und dadurch weniger Kommunal-

steuereinnahmen haben.

Alles, was eine (Kleinst-) Gemeinde wertvoll macht, nur

auf den monetären Blickwinkel zu reduzieren, sehe ich

mit Sorge. Warum träumen viele Stadtbewohner von

einem Leben am Land?

Unserer Fraktion ist bewusst, dass wir mit den

vorhandenen Geldmitteln sehr sorgsam und sparsam

umgehen müssen. Eine Geldverteilung im Gießkannen-

prinzip kann es zukünftig nicht mehr geben. Eine

finanzielle Unterstützung der Gemeinde muss

zukünftig noch sorgsamer überlegt werden und es kann

sie nur noch dort geben, wo sie wirklich gebraucht wird.

Dazu bedarf es neuer Konzepte, an denen wir gerade

arbeiten.

Ichmeine:

„Zwangsfusionennein,mehrZusammenarbeit ja!“

Eine sehr enge Zusammenarbeit gibt es bereits mit

unseren Nachbargemeinden Grieskirchen, Tollet und

St. Georgen beim Beispiel GESUNDE GEMEINDE. Wenn

es sinnvolle Projekte gibt, die für eine Zusammenarbeit

auf kommunaler Ebene sprechen - sehr gerne, doch

diese müssen sich auch auszahlen und Pollham einen

Mehrwert bringen. Ich halte nichts von Fusionen im

Blindflug und um jeden Preis!

Mich freut sehr, dass durch Landesrat Max Hiegels-

berger, zuständig für Gemeinden, hier an einer vernünf-

tigen Lösung gearbeitet wird. Der Ansatz ist, zu prüfen,

was eine Gemeinde grundsätzlich an (finanzieller)

Ausstattung benötigt, um in der bestehenden Größe zu

arbeiten und in welchen Bereichen es besser ist, zu ko-

operieren oder was nur noch gemeindeübergreifend in

der Region angeboten werden soll. Dazu wird es im

Herbst erste Details geben.

Besuch bei LH-Stv. Thomas Stelzer

Bgm. Ernst Mair, Kulturauschussobmann Christoph

Hawelka und ich nahmen am 13. Mai 2016 einen Termin

bei LH-Stv.Thomas Stelzer wahr, um für Unterstützung

notwendiger Umbauarbeiten in der Schule (Entfernung

der Ölheizung und Anschluss an das Nahwärmenetz

Pollham) zu bitten, da die Kosten alleine für die

Gemeinde nicht zu stemmen wären.

OÖVP Sommerakademie – SPES Schlierbach

Bgm. Ernst Mair und ich verbrachten vom 03. - 04. Juni

2016 zwei Tage in Schlierbach mit einem tollen Angebot

an Workshops, die sehr hilfreich für die Arbeit in der

Gemeinde sind. Der Erfahrungsaustausch und das

Liebe Pollhamerinnen und Pollhamer!

VORWORT
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Gespräch mit vielen Bürgermeistern und Gemeinde-

räten aus ganz Oberösterreich waren sehr interessant

und wir nutzten die Gelegenheit mit der politischen

Landesspitze im persönlichen Gespräch für eine notwen-

dige Unterstützung der geplanten Projekte zu werben.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Durchblättern der

neuen Ausgabe!

Euer ÖVP Obmann

Manuel Lechleitner

Ich bin für euch erreichbar:

E-Mail: manuel@pollham.ooevp.at

Mobil: 0676/698 09 57

VORSTELLUNG

Liebe Pollhamerinnen und
Pollhamer!

Mein Name ist Markus Aichinger

und ich bin 24 Jahre alt. Zu meinen

Hobbys zählen Sport, meine

Gitarren, Ausfahrten mit meinem

Oldtimer, Mitarbeiten am Bauern-

hof und viele Aktivitäten mit meinen Freunden. Ich bin

Einzelhandelskaufmann in Grieskirchen und werde in

naher Zukunft den landwirtschaftlichen Betrieb meiner

Eltern übernehmen. Derzeit befinde ich mich in der land-

wirtschaftlichen Meisterausbildung.

In unserer Gemeinde bin ich vor allem beim Bauernbund,

bei der ÖVP Pollham und bei der Freiwilligen Feuerwehr

aktiv.

Für Politik interessiere ich mich schon sehr lange - schon

bevor ich wählen durfte. Und daher freut es mich auch

sehr, wenn ich mich auf Ortsebene in der Fraktion, im

Umwelt- oder im Jagdausschuss einbringen kann und

fühle mich in unserem Team sehr wohl. Ich bin der festen

Überzeugung, dass man nur mit gemeinsamen Projek-

ten, bei denen Parteizugehörigkeiten Nebensache sind,

Pollham vorwärts bringen kann und wir sind auf einem

guten Weg dorthin.

Markus Aichinger, Ersatzgemeinderat

Gemeinderatsvorstellung

W e r b u n g

Jahreskatalog mit weiteren Reisen bitte anfordern!!!

07717/7474 ratzenboeck-reisen@aon.at

16. 8. - 21. 8.2016 LÜNEBURGER HEIDE

14. 9. - 18. 9.2016 JESOLO

21. 9. - 25. 9.2016 DREILÄNDERFAHRT

1.10. - 3.10.2016 SPECKFEST im VILLNÖSSTAL

5.10. - 9.10.2016 ROMANTISCHES NECKARTAL

11.10.- 16.10.2016 Wanderparadies Insel ELBA

16.10.- 21.10.2016 MAKARSKA RIVIERA

22.10.- 29.10.2016 Genusswandern SARDINIEN
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Liebe Pollhamerinnen und
Pollhamer!

Manuel Lechleitner hat in seinem

Vorwort unseren zweitägigen

Besuch der OÖVP Sommer-

akademie, mit den zahlreichen

Workshop - Angeboten bereits

anklingen lassen.

Ich habe mich in einem der Workshops mit dem Thema

„Frauen in der Politik - Politik als attraktives

Beschäftigungsfeld für Frauen - wie tickt die Frau in der

Politik“ befasst .

Gastreferentin zu diesem Thema war Frau Dr. Brigitta

Pallauf. Sie ist geborene Oberösterreicherin (Schwanen-

stadt), von Beruf Juristin und Mediatorin und seit 2013

Landtagspräsidentin von Salzburg - eine Interessante

Frau.

Foto: Monika Mayer (Workshopleiterin), Ernst Mair, Dr. Brigitta

Pallauf, Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer

Im Referat und der anschließenden Diskussion stellte

sich heraus, dass mit dem Thema „Frauen in der Politik“

in den verschiedenen Gemeinden, Bezirken und Landes-

teilen unterschiedlich umgegangen wird. So gibt es

angeblich in manchen Gemeinden noch Gremien, wo

keine oder kaum Frauen vertreten sind bzw. der wert-

schätzende Umgang für deren Arbeit nicht vorhanden ist.

Mögliche Ursachen, warum sich Frauen in manchen

Bereichen noch nicht in einer entsprechenden Quote

etablieren konnten, sind beispielsweise, dass das

Wahlrecht für Frauen in Österreich erst seit 1918 (und da

war Österreich eines der ersten Länder in Europa)

besteht.

Frauenquote - Quotenfrau

Ist es überhaupt erstrebenswert, mit allen Mitteln eine

angedachte (geforderte) Frauenquote zu erfüllen?

Die Frau spielt in unserer Gesellschaft zweifellos eine

ganz wichtige Rolle und ist in manchen Bereichen sogar

unersetzlich. Sie selbst soll und möchte aber auch keine

(Zwangs-) Quotenfrau sein.

Sie soll und möchte dort zum Zug kommen, wo sie mit

gleicher oder höherwertiger (geforderter) Qualifikation

die anstehenden Aufgaben erfüllen kann (emanzipiert

betrachtet soll das natürlich auch umgekehrt für den

Mann gelten).

„Was hält Mann von Frauen in der Politik“ hierzulande?

Die Frauen wären in unserer Kommunalpolitik nicht mehr

wegzudenken. Wir bekommen dadurch Inputs in vielerlei

Hinsicht (welche dem Mann nicht in den Sinn kämen),

die sehr wichtig und bereichernd für die Umsetzung

unserer Projekte und die Gestaltung unseres

Lebensraumes sind.

In unserer ÖVP-Gemeinderatsfraktion sind von zehn

Gemeinde- und Ersatzgemeinderäten vier Frauen für uns

(Euch) aktiv tätig, wofür ich sehr dankbar bin.

Foto: Susi, Julia, Eva und Regina

Ich wünsche den Schülern erholsame Sommerferien und

allen PollhamerInnen eine angenehme Urlaubs- und

Sommerzeit.

Euer Bürgermeister

Ernst Mair

Über „Quotenfrauen und Frauenquoten“

UNSER BÜRGERMEISTER
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DIE POLLHAMER BETRIEBE IM BLICKFELD!

Zwei junge Männer aus

Pollham haben vor

kurzem die Firma

BHP - Forst gegründet

und sind schon fleißig

mit Baumabtragungen

und Baumpflege be-

schäftigt.

Die Fähigkeiten dazu haben Gernot Rathwallner und

Christoph Forsthuber bald nach der Pflichtschule

erworben. Gernot besuchte die Forstfachschule in Waid-

hofen a. d. Ybbs und Christoph besuchte nach der

landwirtschaftlichen Fachschule Waizenkirchen

mehrere Kurse in der forstlichen Ausbildungsstätte Ort.

Neben der ganz normalen Baumpflege machen die

beiden alle Arbeiten, welche mit Baumabtragungen zu

tun haben, so werden bei schwierigen Verhältnissen die

Bäume mit Seil und Steighilfe erklommen und dann von

oben nach unten abgetragen. Falls gewünscht, wird auch

der Baumschnitt entsorgt, der Stock abgefräst und

natürlich der Garten picko bello zusammengeräumt

wieder verlassen.

Uns beeindruckten die beiden, weil sie offensichtlich

genau wissen, was sie wollen und weil die Betriebs-

gründung der logische Schritt für die Weiterentwicklung

ihrer Idee und Begeisterung ist.

Wir wünschen euch viel Erfolg und alles Gute!

Ernst Mair, Josef Hofinger,

Franz Trattner, Josef Mader

Betriebsbesuch bei BHP Forst in Forsthof 15, Pollham

am Dienstag, den 19. Juli

2016 um 15.00 Uhr im Star

Movie Peuerbach.

Der Filminhaber hat uns einen Sonderpreis von

5 Euro freigegeben.

Filmbeschreibung:

Schockierende Krebsdia-

gnosen führen Milliardär

Cole und Automechaniker

Chambers als Kranken-

hauspatienten zusammen.

Chambers’ Liste von

Wünschen, die er sich vor

seinem Tod noch erfüllen

möchte, setzt das ungleiche

Duo schließlich mit Ergänzungen Coles in die Tat um. Auf

einer Tour durch die Welt, reich an Schönheit, Luxus und

Abenteuer, werden sie Freunde und erkennen die wahren

Werte ihres Lebens.

Tragikomödie aus dem Jahr 2007 von Regisseur Rob

Reiner. Die Hauptrollen spielten Jack Nicholson und

Morgan Freeman.

Anmeldungen erwünscht bis spätestens Mittwoch,

6.Juli 2016, unter den Telefonnummern:

07277 / 276 01 und 07248 / 628 25 oder per

E-Mail:vhummel@aon.at

Wir laden dazu alle interessierten PollhamerInnen gerne

ein und freuen uns auf einen gemeinsamen Kinobesuch!

Obfrau Veronika Hummel und

Obfrau-Stv. Elfriede Dietensamer

Einladung zur Kino-Sondervorstellung:
„Das Beste kommt zum Schluss“
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WERBUNG
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20. April 2016 - Besichti-
gung der Fa. Lehner
Bauernleberkäse in der
Scharten.

Mit Fahrgemeinschaften fuhren wir zum Kaffee

Kronberg. Von dort ging ein Teil zu Fuß, die anderen

machten eine Rundfahrt bis zum Lehner Bauernhof. Nach

einer Einführung in den Betrieb konnten wir uns von der

Haltung der ca. 600 Schweine überzeugen, die in Boxen

auf Stroh gebettet sind. Zum Abschluss gab es eine

Leberkäsjause mit Most und Apfelsaft.

4
.

Mai 2016 - Muttertagsfahrt nach Haag a. H.

Von der Talstation fuhren

wir mit der neu errichteten

Erlebnisbergbahn auf die

Luisenhöhe. Nach einer

kurzen Wanderung zum

Aussichtsturm lud uns

Bürgermeister Ernst Mair

ins Gasthaus zu Kaffee und

Kuchen. Ein herzliches

Dankeschön dafür.

Gratulation!
Wir gratulieren nachträglich Frau Josefa Mair zum 80.

und Herrn Friedrich Pimingstorfer zum 70. Geburtstag

recht herzlich. Bleibt weiter so aktiv im Seniorenbund.

Ebenfalls gratulieren wir dem Ehrenobmann Johann

Schlosser und seiner Gattin Berta zur Goldenen

Hochzeit. Wir wünschen euch weiterhin viel Lebens-

freude und Gesundheit.

Nachruf:
Der Seniorenbund trauert um sein langjähriges Mitglied

Frau Elisabeth Kitzberger. Sie war ein sehr treues

Mitglied, das immer auch für Humor gesorgt hat. Du wirst

uns lange in Erinnerung bleiben.

Was tut sich beim Seniorenbund?

SENIORENBUND

TTeerrmmiinnaannkküünnddiigguunnggeenn
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Die Pollhamer Mostkost war auch

2016 ein voller Erfolg.

Verkostung

Gemeinsam mit vielen Most-

kennern durften wir ÖVPler uns

heuer bereits am Donnerstag vor

der Mostkost von der hervorragenden Qualität der Möste

aus unserer Region überzeugen. Wir hatten einen sehr

lustigen Abend und konnten uns gleichzeitig Wissen über

die unterschiedlichen Qualitätsmerkmale aneignen.

Pfingstsonntag der Festtag

Am Sonntag war es soweit und die Mostkost wurde, wie

schon in den Vorjahren, beim Moar im Berg eröffnet. Wir

freuen uns sehr, dass wir trotz der niedrigen Temperatu-

ren, so viele Gäste aus nah und fern begrüßen durften.

Diese lobten die wunderbaren Möste, die gute regiona-

le Küche, unsere Bauernkrapfen und Mehlspeisen. Heuer

wurde erstmals eine Mostbowle ausgeschenkt, die vor

allem bei der Damenwelt großen Anklang fand. Nach dem

Mittagessen und vor allem am Abend ließen es sich viele

nicht nehmen, neben den Mösten auch die unterschied-

lichen Schnäpse zu verkosten. Für ungeübte

Marketender, wie Manuel und ich es sind, war es durch-

aus eine Herausforderung, an fast jedem Tisch ein

Schnapserl mitzutrinken, ohne wertvolle Tropfen zu

verschütten. Wir hatten viel Spaß mit den Gästen und

werden bis zum nächsten Jahr noch ein wenig an

unserer Trinkfestigkeit feilen.

Zahlreiche Preise wurden vom Bauernbundobmann Karl

Hofinger überreicht, der in seiner Rede die

hervorragende Arbeit würdigte. Ein großer Dank gilt der

Familie Edlbauer, die wieder ihren Hof für die Feierlich-

keit zur Verfügung stellte und uns unterstützte.

Untermalt wurde das gesellige Beisammensein von der

Tanzlmusi und Luis Alpin, der bis zum Abend für

Stimmung sorgte. Auch als das Programm beendet war,

wollten einige den Abend noch nicht enden lassen und

feierten bis in die frühen Morgenstunden.

Nur durch die Hilfe von zahlreichen Freiwilligen kann die

Mostkost zu einem so tollen Ereignis werden. Schön,

dass sich Jahr für Jahr so viele Mitwirkende finden, die

unsere Tradition hochhalten.

Im Namen der ÖVP möchte ich mich bei jedem

Einzelnen sehr herzlich bedanken und freue mich auf die

Mostkost 2017.

Für die ÖVP Pollham

Eva Kislinger

Pollhamer Mostkost 2016

BAUERNBUND
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WERBUNG
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Am 20. April haben wir im Gast-

haus Pollhamerhof die

Jahreshauptversammlung abge-

halten und es hat sich der

Vorstand, mit einer etwas anderen

Besetzung der Wahl gestellt.

Ich möchte mich bei den Mitgliedern für das entgegen-

gebrachte Vertrauen bedanken und freue mich auf die

Aufgaben der nächsten sechs Jahre mit dem neuen ÖAAB

Team.

Der neue Vorstand:

• Obmann: Josef Mader

• Obmann-Stv. Ralph Kapsammer

• Obmann.-Stv.in Regina Waselmayr

• Kassier Manuel Lechleitner

• Schriftführer Patrick Mair

• Organisationsreferent Christoph Hawelka

• Kassenprüferin Maria Hofinger

• Kassenprüfer-Stv. Jasmin Ortner

Beim alten Vorstand bedanke ich mich für die tolle Arbeit

und möchte für die weiteren Jahre auf unsere Schwer-

punkte hinweisen:

• Sandkistenaktion - kostenloses Befüllen der Sand-

kisten für unsere Kleinen.

• AAB Gschnas beim Wirt in Egg - Ein lustiger Abend

für die Großen.

• Betriebsbesuche - Es ist wichtig, dass wir Betriebe

und Arbeitsplätze in unserem Lebensraum Pollham

erhalten und neu schaffen. Es gibt keine Selbstver-

ständlichkeiten und wir freuen uns über das

unternehmerische Engagement in Pollham.

• Information zu Themen für ArbeitnehmerInnen in den

Zeitungen und in Vorträgen.

• Einen Schwerpunkt möchten wir zukünftig im

Bereich Berufsvielfalt und Information über die

Berufe der Pollhamer und Pollhamerinnen setzen:

• Mit Sorge betrachten wir die medialen Angriffe auf

bestimmte Berufsgruppen wobei dann die Pauschal-

verurteilungen und falschen Darstellungen nicht

selten zu ungeprüften Wahrheiten werden. Dass uns

solche Verurteilungen gesellschaftlich um keinen

Millimeter weiterbringen, ist wohl jedem klar.

• Daher möchten wir in den nächsten Jahren über

verschiedene Berufe berichten und sowohl die Freu-

den als auch die Sorgen und Nöte der einzelnen

Berufsgruppen aufzeigen. Wir werden dazu

Interviews machen und hoffen auf Eure Unter-

stützung!

Ich freue mich auf ein paar tolle Ereignisse und wünsche

einen schönen erholsamen Sommer!

Josef Mader

Obmann

Jahreshauptversammlung und Neuwahl

ARBEITNEHMER- UND ANGESTELLTENBUND
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WERBUNG
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ARBEITNEHMER- UND ANGESTELLTENBUND
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WERBUNG
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AKTUELLES AUS DER LANDESORGANISATION
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POLLHAM AKTUELL

Bei Fragen und Anliegen sind wir
jederzeit gerne für Euch da:

Bürgermeister

Ernst Mair

Hainbuch 6

ernstmair@aon.at

0676/944 70 88

Vizebürgermeisterin

Regina Waselmayr

Hainbuch 20

rwaselmayr@aon.at

0664/735 750 93

Gemeindeparteiobmann

Manuel Lechleitner

Egg 58

manuel@pollham.ooevp.at

0676/69 80 957

Seniorenbundobfrau

Veronika Hummel

Kaltenbach 5

vhummel@aon.at

07277/276 01

Bauernbundobmann

Karl Hofinger

Egg 24

hofinger.egg@hotmail.com

07248/687 51

ÖAAB-Obmann

DI Josef Mader

Edt 7

jmader@aon.at

0664/600 724 727 39

Wirtschaftsbundobmann

Franz Trattner

Hainbuch 11

franz.trattner@aon.at

0664/531 50 23

Gemeinsam können wir
für Pollham viel erreichen!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Freitag, 9. September 2016

Terminvorschau

24h-Fest der FF Pollham 8.-9. Juli 2016

Hitnfest mit Highlandgames 6. Aug. 2016

Pfarrpatrozinium und Pfarrfest 7. Aug. 2016

Livemusik im Pollhamerhof 3. Sept. 2016

Musikerausflug 17.-18. Sept. 2016

Erntedankfest 25. Sept. 2016

Theateraufführungen Volksbühne ab 21. Okt. 2016




